
Karin Gaesing und Anika Mahla

Hunger Safety Net Programme

Soziale Sicherung in Turkana County

im Norden Kenias

AVE-Studie 10/2018

Wege aus extremer Armut, Vulnerabilität und Emährungsunsicherheit

Universität Duisburg-Essen
University of Duisburg-Essen

Institut für Entwicklung und Frieden (INEF)
Institute for Development and Peace



Inhalt

Zusammenfassung.......................................................................................................6

Summary........................................................................................................................8

1. Einleitung..............................................................................................................9

1.1 Sozioökonomische Situation und Armut in Kenia................................9

1.2 Ursachen der Armut in Kenia................................................................11

1.3 Strategien und Institutionen der Armutsbekämpfung.......................11

1.4 Hintergrundinformationen zu Turkana................................................12

2. Das Hunger Safety Net Programme vor dem Hintergrund
verschiedener Ansätze zur Sozialen Sicherung..........................................15

2.1 Ansätze zur Sozialen Sicherung und ihre Rolle in der
Entwicklungszusammenarbeit...............................................................15

2.2 Das Hunger Safety Net Programme in Kenia......................................16
3. Methodik.............................................................................................................20

4. Ergebnisse der Untersuchung.........................................................................22

4.1 Die Lebenssituation der Menschen in Kataboi und Kapus................22

4.2 Lösungsstrategien der Bevölkerung in Notzeiten...............................25
4.2.1 Einkommen..................................................................................25

4.2.2 Ernährung....................................................................................26

4.3 Geldtransfers, ihre Nutzung und Wirkungen......................................28

4.4 Schlussfolgerungen..................................................................................32

5. Allgemeine Erkenntnisse für die Armutsbekämpfung und
Emährungssicherung.......................................................................................35

Literaturverzeichnis 37


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]


